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Antrag der Gemeinde Much auf Stundenerhöhung für 
eine sozialpädagogische Fachkraft in der Offenen Tür 
vom 12.11.2008 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Es wird um Beratung und Entscheidung gebeten. Für den Fall eines positiven Votums sind 
entsprechende Haushaltsmittel im Rahmen der Haushaltsplanberatungen im Budget des 
Jugendamtes für 2009 einzuplanen.   
 
 
 
 
Vorbemerkungen: 
 
-- 
 
Erläuterungen: 
 
Bereits zur Sitzung am 11.09.2008 wurden dem Jugendhilfeausschuss im Rahmen der 
Haushaltsberatungen für 2009 mehrere Anträge von Trägern auf Förderung von neuen 
Personalstellen in der offenen Kinder- und Jugendarbeit  vorgelegt. 
 
Mit Schreiben vom 12.11.2008 beantragt die Gemeinde Much die Förderung einer 
Stundenerhöhung um 15 Wochenstunden für eine sozialpädagogische Fachkraftstelle in der 
Offenen Tür in Much.  
Die Gemeinde Much ist seit 1987 Träger der Einrichtung; sie erhält derzeit für zwei 
Fachkraftstellen Betriebskostenzuschüsse des Kreises. Nach dem Ausscheiden des bisherigen 
Leiters der Einrichtung im Sommer diesen Jahres, hat eine Mitarbeiterin der Einrichtung, die bis 
zu diesem Zeitpunkt  in Teilzeit beschäftigt war die Leitung übernommen und arbeitet nun in 
Vollzeit. Eine weitere Mitarbeiterin ist mit 15 Wochenstunden in der Einrichtung beschäftigt. Seit 
Sommer ist eine 24 Wochenstundenstelle, die mit einem männlichen Bewerber besetzt werden 
soll, vakant. Die bisherigen Bemühungen der Gemeinde Much, diese Stelle mit einem 
qualifizierten männlichen Sozialpädagogen zu besetzen, haben sich als aussichtslos erwiesen. 
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Aus diesem sowie aus Gründen des weiteren Ausbaus der offenen Kinder- und Jugendarbeit, 
insbesondere im zweiten Hauptort Marienfeld, hat sich die Gemeinde Much entschlossenen, die 
Stundenzahl für die sozialpädagogischen Fachkräfte um 15 Wochenstunden aufzustocken und 
erbittet hierfür einen Zuschuss. Der Antrag der Gemeinde mit Erläuterungen zur 
Stundenaufstockung ist als Anlage       beigefügt. 
 
Die Verwaltung sieht den Bedarf an zusätzlichen Fachkraftstunden in dem beantragten Umfang 
für die Einrichtung, insbesondere im Hinblick auf den Ausbau dezentraler offener Kinder- und 
Jugendarbeit im Gemeindegebiet Much, gegeben und schlägt vor, dem Antrag des Trägers 
stattzugeben. 
Sollte dem Antrag der Gemeinde Much entsprochen werden, ergäbe sich ein voraussichtlicher 
Zuschussbedarf für die Aufstockung der Fachkraftstelle um 15 Wochenstunden von 12.947,00 
EUR. Der Jugendhilfeplan (auf der Grundlage des JHA-Beschlusses vom 25.11.1999) weist für 
die Gemeinde Much einen Stellenbedarf von 2,1 Fachkraftstellen aus. Derzeit werden 2,0 Stellen 
gefördert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


